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Herren Kreisliga 2

DJK St. Hildeg./Lindenhof : TTC 1946 Weinheim V 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Hohenadel in Gala-Form

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der DJK St. Hildeg.
/Lindenhof im Spiel der Herren Kreisliga 2 gegen den TTC 1946 Weinheim V endgültig fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 6. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TTC
1946 Weinheim V unvollständig antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hohenadel / Beck kamen mit der Spielweise von Schafhaupt / Stücker am Tisch
gut zu Recht und mussten hierbei lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:
1-Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Lischka / Kiefer gegen Beisiegel / Sauer verrichten,
bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der kampflose Sieg von Schimbera / Piehl bescherte der
DJK St. Hildeg./Lindenhof anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging
es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Mark Hohenadel Mathias Beisiegel
deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das Einzel
zwischen Marco Beck und Bernd Schafhaupt endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Wenig später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Stücker wurden im Anschluss Marius Lischka
indes ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Daniel
Schimbera beim 2:3 gegen Frank Sauer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen weiteren
Punkt erhielt die DJK St. Hildeg./Lindenhof, da Michael Kiefer sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. In vier Sätzen siegte Harry Piehl gegen Otto Sauer und gab dabei nur einen Satz ab. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Mark Hohenadel hatte daraufhin gegen Bernd
Schafhaupt beim 11:4, 11:6, 12:10 keine Schwierigkeiten. Zwar brachte Mathias Beisiegel Marco
Beck phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marco Beck mit 3:1 durch. Der Start in
die Partie hätte für Marius Lischka besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Frank Sauer noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der DJK St. Hildeg./Lindenhof geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2022
gegen den TV Großsachsen, während der TTC 1946 Weinheim V am 15.11.2021 gegen den TV
Großsachsen antritt.

 Punkte:
 DJK St. Hildeg./Lindenhof

Doppel: Hohenadel / Beck (1), Lischka / Kiefer (0), Schimbera / Piehl (1) 
Einzel: M. Hohenadel (2), M. Beck (2), M. Lischka (1), D. Schimbera (0), M. Kiefer (1), H. Piehl (1) 

 TTC 1946 Weinheim V
Doppel: Beisiegel / Sauer (1), Schafhaupt / Stücker (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: B. Schafhaupt (0), M. Beisiegel (0), F. Sauer (1), M. Stücker (1)


